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Beſtellungen
auf die SaaleZeitung für das laufende Viertel
jahr werden von allen Reichspoſtanſtalten in Halle von
der unterzeichneten Expedition und den bekannten Aus
gabeſtellen unausgeſetzt angenommen Die Expedition

Deutſches Reich
BVerlin 31 März Der Kaiſer wohnte am Abend des

erſten Feiertages der Vorſtellung im königl Schauſpielhauſe bei
Am zweiten Feiertage nahm der Kaiſer auf der Rückkehr von
einer Spazierfahrt im Auswärtigen Amt einen kurzen Vortrag

des Staatsſekretärs des Aeußern Frhrn v Marſchall entgegen
Abends wohnten die Majeſtäten der Vorſtellung im Schauſpiel N
hauſe bei Heute vormittag hörte Se Maj wieder auf dem
Rückwege von ſeiner Spazierfahrt einen kurzen Vortrag des
Staatsſekretärs des Aeußern Frhrn v Marſchall und nahm
dann im 48 Schloſſe die regelmäßigen Vorträge entegen Um 1 Uhr überreichte dem Kaiſer der bisherige GeſandteElies am hieſigen Hofe Hung in beſonderer Abſchiedsaudienz

ſein Abberufungsſchreiben Sodann empfing der Kaiſer den
ling à la suite des 2 Würtembergiſchen Artillerie

egiments Nr 29 Prinz Regent Luitpold von Baiern welcher
zum Auswärtigen Amte kommandirt iſt und demnächſt den
Legationsrath v Lindenau Um I Uhr war der
Geheime Regierungsrath Profeſſor Dr Schottmüller von
dem Kaiſer mit einer Einladung zur Frühſtückstafel beehrt
Am Nachmittag vent Se Maj nach Potsdam
und kehrte von dort mittels des Torpedobootes 8 6 das an der
Matroſenſtation unweit der Glienicker Brücke vor Anker lag

über Spandau und Charlottenburg hierher zurück Da die Fahrt
mit großer Schnelligkeit zurückgelegt wurde waren alle Fahrzeuge
und Kähne angewieſen worden die Waſſerſtraße frei zu halten
und am Ufer anzulegen Bei der Einfahrt in den Theil der
Spree zwiſchen der Weidendammer Brücke und der Artillerie
kaſerne paſſirten re mehrere Abtheilungen Militär den
u ehe dieſelben bildeten während der Vorbeifahrt des
Kaiſers Spalier An der Kaſerne erfolgte die Landung Ueber
die Reiſepläne des Kaiſers wird der Poſt geſchrieben Bei
der Reiſe nach England iſt der Beſuch in Windſor und
London beabſichtigt daran ſchließt ſich ein Ausflug nach

Von da ſoll eine Fahrt nach dem Nordkap
unternommen werden Die Reiſen nach Lübeck und Kiel und
n de Rheinlanden im Mai werden je fünf t be

pruchen Einer Abordnung der Stadt Koblenz die beim
Kaiſer war um ihn zum Beſuche der Stadt einzuladen konnte
ein zuſagender Beſcheid nicht gegeben werden Ebenſo lautete der
Beſcheid für Aachen Bei ſeiner Reiſe nach Lübeck und Kiel
wird der Kaiſer auch die Arbeiten am Nordoſtſeekanal be

ſichtigen

Die jüngſten Vorgänge in
Sofia werden in leitenden politiſchen Kreiſen hier als ein
bedeultſames Sturmſignal aufgefaßt das ſo weit Rußland und
deſſen Balkanpolitik dabei in Betracht kommt geeignet iſt die
öffentliche Meinung in hohem Grade zu beunruhigen Die

4 Berlin 31 März

Verhältniſſe am Balkan rigen ſich überhaupt in bedenklichſter
Weiſe zu einer allgemeinen Kriſis zu Jn Bulgarien
in Serbien in Montenegro in Macedonien und auch in
Armenien überall begegnet der aufmerkſame Beobachter

dem ruſſiſchen Rubel mittels deſſen die moskowitiſchen
Staatskünſtler dort ſyſtematiſch die große Mine vorbereiten
welche im günſtigen Moment den von langer Hand geplanten
Weltbrand entfachen ſoll Das in Sofig verübte Attentat
und die ſchon ſeit Wochen dauernde Zuſammenziehung be
deulender ruſſiſcher Truppenmaſſen an der rumäniſchen Grenze
ſtehen unzweifelhaft in einem inneren Zuſammenhang An
der Newa faßt man die Möglichkeit eines baldigen Konflikts

Beiträge zur praktiſchen Geſundheitspflege

Von Profeſſor Dr Erich Harnack
XVIII Die Genußſzmittel des Menſchen IX

Die alkoholiſchen Getränke Fortſ
In die Reihe der gebrannten alkoholiſchen Getränke gehören

ferner auch der bekannte Rum Arrac und Cognac Erſterer
der Rum wird aus Zucker und zwar aus den bei der

Zuckerfabrikation gewonnenen Abfällen der braunen Melaſſe
dargeſtellt Es gehen daher in den Rum gewiſſe Zerſetzungs
produkte des Zuckers über die ihm die dunkelbraune Farbe
ertheilen Die Abfälle von der Fabrikation des aus Zucker
rohr gewonnenen Zuckers liefern den vorzüglichſten Rum
Jamaica der außerdem durch Altern weſentlich gewinnt
Das letztere gilt nicht minder auch vom Cognac dereigentlich der Weingeiſt im wahren Sinne des Wortes ſein

d h durch Deſtillation alter franzöſiſcher Weine gewonnen
werden ſoll So hergeſtellt ſcheint der echte abgelagerte
Cognac das zuträglichſte aller gebrannten Getränke zu bilden
Aber auf dieſe Weiſe werden ſelbſtverſtändlich nur die feinſten
und theuerſten Sorten irt während der gewöhnliche
Cognac aus den Abfällen einbereitung aus den Treſtern
die zu dem Zweck noch mit Zucker verſetzt werden gewonnen
wird Der Arrac endlich wird durch Deſtillation des aus

Reis e Alkohols hergeſtellt Neben dem Alkohol ent
halten dieſe Getränke noch kleine Mengen verſchiedener Aether Kern
arten die ihnen den ſpezifiſchen Geruch und Geſchmack ertheilen
und die beſonders dann geltend machen wenn jene

ne mit heißem Waſſer vermiſcht warm genoſſen

Die folgende kleine Tabelle zeigt den Alkoholgehalt in
Volumprozenten der wichtigſten und bekannteſten gebrannten
Wäſſer zum Vergleiche möge man ſich daran erinnern daß

rtbieren etwa 3 in
heinweinen etwa 13 Proz beträgt
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immer rärg ins Auge 7 Von allen Seiten laufen
fortgeſetzt Alarmnachrichten ein Seit Jahren haben
wir ſchon kein Frühjahr mehr erlebt das uns ſo trübe
Perſpektiven eröffnet hätte wie das jetzige Sonſt pflegten
die Ruſſen r Alarmeampagne an der Grenze immer
erſt im Herbſt zu beginnen während ſie diesmal bereitsim Lenz damit kommen Dieſer Umſtand giebt an ſich
ſchon zu denken Mehr wie je brodelt es in dem
panſlaviſtiſchen Hexenleſſel Und in Paris macht ſich in
den maßgebenden Kreiſen ebenfalls ein bemerkenswerther Um
ſchwung zu Gunſten der von Deéroulède vertretenen agreſſiven
Richtung geltend Selbſt die gemäßigteren Blätter ſind vondem wüſten Taumel erfaßt worden den die Reiſe der Kaiſerin

Friedrich in Paris zum Ausdruck gebracht hat Derſelbe
ſpiegelt ſich ſelbſt in der Literatur wider Freien von

atur gewiß kein Chauvin wetteifert in ſeinem Dore
Heimweh mit Albert Delpit in dem Beſtreben für die große

RevancheAktion der Republik um jeden Preis Stimmung zu
machen Letzterer hat ſeine Chants de lInvasion und Les
Dieux qu on brise gerade jetzt wieder auf den politiſchen
Markt geworfen und damit mehr wie einen Augenblickserfolg
erzielt Der Bänkelſänger Paulus erfrecht ſich jeden Abend
vor ſeinem Auditorium die unerhörteſten Ausfälle gegen
Deutſchland zum Beſten zu geben Und Herr Ribot ſonſt ſo
eifrig für den lieben Frieden beſorgt läßt alles geſchehen weil
er fühlt daß jeder Einſpruch die öffentliche Meinung heraus
fordern müßte

4 Berlin 31 März General v Albedyll feiert bekanntlich
in Kürze ſein 50jähriges Dienſtjubiläum und trotz dem Dementi
der N A wird in wohl informirten Kreiſen verſichert er
werde gleich darauf ſeinen Abſchied nachſuchen Die Armee
verliert in ihm einen ihrer bewährteſten Generale

88 Verlin 31 März Der Miniſter des Jnnern hat ſich
neuerdings veranlaßt geſehen die in dem Ausſchreiben vom
10 Dez 1889 enthaltenen Vorſchriften dahin zu ergänzen daß
die Erlaubniß zur Führung einer Fahne in Krieger
vereinen künftig nur dann ertheilt wird wenn der betr Verein
in die Vereinsſatzungen folgende Beſtimmung aufgenommen hat

Mitglieder welche ſich durch ihr Verhalten mit dem Zwecke
des Vereins in Widerſpruch ſetzen inſonderheit ſolche welche

der Auforderung der Pflege und Bethätigung der Liebe zu
Kaiſer und Reich nicht entſprechen ſind ans dem Vereine
auszuſchließen

Jn jedem Falle in welchem ein Kriegerverein dieſe Beſtimmung
in die Statuten aufgenommen hat iſt der Vereinsvorſtand durch
ſchriftliche Verfügung dahin zu verſtändigen daß die obrig
keitliche Beſtätigung des Vereins zurückgezogen
wird wenn der Vorſtand des Vereins dieſer Vorſchrift nicht
nachkommt

Das Geſetz über die gewerblichen Schiedsgerichte
tritt am 1 April in allen ſeinen Theilen in Kraft und die
Einrichtung derartiger Fachgerichte wird nun an denjenigen
Orten wo nach der Zahl der Arbeiter oder nach dem Weſen
der Betriebe ein Bedürfniß vorliegt in raſchem Zuge erfolgen
Die Arbeiter haben nach dem Geſetze völlig gleichen Autheil
an der Beſetzung der ſchiedsrichterlichen Stellen und wählen
ihre Vertreter im geheimen Wahlverfahren Auf dieſer Grund
lage der Gleichberechtigung und der Wahlſreiheit wird hoffent
lich die Arbeiterbevölkerung willig zu finden ſein das Inſtitut
lebensfähig zu erhalten und in jeder Hinſicht als eine werth
volle Errungenſchaft zu pflegen Wir können in der Werth
ſchätzung der neuen Einrichtung vollſtändig dem beipflichten
was Herr Dr Alexander Meyer bei der erſten Leſung des

Alkohol in Volumprozenten

Amniſelte 35,2Turageao 47,3Bitter 51 0Engliſche Brannkweine 50,462,2
Engliſcher Whislky 49,4 59 ,3
Schottiſcher 50,3 63,3Jriſcher 499 626Benlevre 49,5 60,1Aattäſfi g 62,5Arrac 60,5Cognac bis 69,5Rum 51,4 74,5Abſpnth 47 780 7RNuſſiſche Kümmel 62,0 85,0

Verfälſchungen und Verunreinigungen ſind auch bei den
gebrannten Wäſſern kein ſeltenes Vorkommen und können in
eſundheitlicher Hinſicht gefährlich oder doch nachtheilig werden

r Branntwein wird am häufigſten mit Waſſer verfälſcht
durch den Waſſerzuſatz trübt ſich der Brauntwein und man
ſetzt deshalb Alaun u dergl als künſtliches Klärungsmittel
hinzu der ſich dann in kleinen Mengen im Branntwein vor
findet Um den Mangel des Alkohols zu verdecken verſetzt
man den Branntwein nicht ſelten mit ſcharfen oder be
täubenden Pflanzenſtoffen wie ſpaniſchen Pfeffer Taumellolch
Stechapfelſamen auch Verfälſchungen mit Schwefelſäure
Aetherarten Opium kommen vor Daß in einzelnen
Schnäpſen ſich kleine Mengen Blauſänure ſinden die aus den
an des Steinobſtes herſtammen wurde oben bereits

erwähnt
Jn dem Danziger Goldwaſſer mit dem Zeichen des

doppelten Lachſes das durch Leſſing s Minna v Barnhelm
ſogar Berühmtheit erlangt hat befinden ſich bekanntlich
kleine Blättchen ächten Blattgoldes die bei Verfälſchungen bis
weilen durch unächtes aus Tomback beſtehendes erſetzt ſind
Spuren von Metallen namentlich Kup Blei und Arſenr

aus den Deſtillirapparaten herſtammend finben ſich nicht ſelten

Auch der Rum Arrac und Coguaeim Brannkwein vor

mm
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werden die e aummit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg net und in der dition
von unſeren Annahmeſiellen und allen
Annoncen Expeditiouen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint täglich mit Ausnahme der
Tage nach den Sonn u Feiertagen

Der Nachdruck unſerer eigenen Arlikel iſtnicht Feſallet

7 1891
Geſetzes im Mai v J als ſeine und ſeiner Parteifreunde
Auffaſſung bekundete indem er ſagte

Ein derartiges ſchiedsrichterliches Verfahren eröffnet nicht
allein dem Arbeiter die erſte Möglichkeit wirklich in geordneten
Formen des rei ſein Jntereſſe zu wahren es eröffnetihm zugleich die Möglichkeit theilzunehmen an der Recht
ſprechung Jch einen Vortheil darin deß dieſe Stände
die bisher wenig Gelegenheit gehabt haben an Verwaltung und
Rechtſprechung ſich zu betheiligen mit der Zeit dazu heran
e ogen werden und dabei auch das Maß der Verantwortlich
eit kennen lernen welches jeder Obrigkeit obliegt

Schon vor einiger Zeit theilten wir mit daß die günſtigen
Erfahrungen welche man in Preußen mit der Anlegung des
Staatsſchuldbuches gemacht hat die r Reichsbehörden
zu Erwägungen über eine ähnliche J für das Reichveranlaßt bbtten Die Erwägungen über die Einrichtun
eines Reichsſchuldbuches ſind nunmehr zum en
gediehen und iſt dem Bundesrathe bereits ein Geſetzentw
über dieſen Gegenſtand zugegangen Entſprechend dem nener
lichen preußiſchen Vorgange liegt es in der Abſicht das
Reichsſchuldbuch von vornherein ſo zu geſtalten daß in daſſelbe
ſowohl Stücke von 4proz und 3 proz als auch 3proz
Reichsanleihe eingetragen werden können

Ueber das Programm des neuen Gouverneurs von
Deutſch Oſtafrika Frhrn v Soden hat die Schleſ
Ztg folgende aus der Umgebung des Herrn v Soden her
rührende Mittheilungen erhalten

Das Programm enthält folgende Punkte Verminderung
der ne n der Zollerträge Beſteuerung der
eingeborenen Bevölkerung Schutz der dort arbeitenden Geſell
ſchaften und Miſſionen und Entwickelung der Verkehrswege
Was zunächſt die Schutztruppe betrifft ſo hofft Herr v Soden
dieſelbe allmälig auf die Hälfte ihres jetzigen Beſtandes herab
mindern zu können Von dieſer Zahl würden etwa 200 ein ſog
fliegendes Corps bilden das jederzeit dem Gouverneur zur
Verfügung ſteht und ſonſt von Zeit zu Zeit Abtheilungen ent
ſendet die die Kolonie nach allen Richtungen hin durchſtreifen
um den Sulfanen und der ſchwarzen wie der arabiſchen Be
völkerung das Bewußtſein von der Zugehörigkeit zum Deutſchen
Reiche ſtets recht lebendig zu erhalten Die übrige Maſſe der
Schnutztruppe würde als ſtändige Garniſonen in die Küſten
ſtationen und in die Stationen im Jnnern vertheilt werden
Auf dieſem Wege glaubt Herr v Soden in die Lage zu
kommen die Koſten der Verwaltung der Kolonie die Ausgaben
für die Civilverwaltung mit eingeſchloſſen mit I bis 2 Mill
Mark beſtreiten zu können die bei verſtändiger Ausnutzung
der Kolonie leicht von dieſer ſelbſt aufgebracht werden würden
Zur Erreichung dieſes Zieles erachtet Herr v Soden ab
geſehen von der Steigerung der Zollerträge welche durch
gewiſſenhafte Verwaltung Verbeſſerung der Verkehrswege und
der damit Hand in Hand gehenden Hebung des Handelsumſatzes
zu erreichen ſein dürfte vor allem eine maßvolle und rationelle
Beſteuerung der eingeborenen Bevölkerung für erforderlich die
ſelbſtverſtändlich nach den einzelnen Landestheilen verſchieden
ſein müßte Eine ſolche Beſteuerung hält Herr v Soden um
ſo mehr für geboten als ja der Eingeborene von der deutſchen
Verwaltung durch die Sicherung ſeines Lebens und Eigenthums
den unmittelbarſten Vortheil hat Wenn ſo auf eine Ver
waltung hingearbeitet wird die ſich im weſentlichen aus den
ausgeübten Hoheitsrechten ſelbſt erhält dann wird es den
Geſellſchaften und einzelnen Unternehmern möglich ſein ge
winnbringende Arbeiten zu betreiben Ausgehend von der
Ueberzeugung daß die geſammte Verwaltung von Kolonien
nur die Grundlage für wirthſchaftliche Unternehmungen bieten
ſoll will Herr v Soden dieſen mit ſeiner Unterſtützung folgen
nicht aber ihnen die Bahnen vorſchreiben Dieſelben Grund
ſätze wird Herr v Soden auch auf die Miſſionen anwenden
und nur darauf achten daß die Statlionen der beiden in Frage
kommenden Bekeuntniſſe wenigſtens für die nächſte Zeit nicht

werden in den billigeren Sorten ſtets gefälſcht indem man
einem Geinenge von Spiritus und Waſſer verſchiedene künſtlich
erzeugte Aetherarten u dergl hinzufügt

Die Alkoholfrage iſt im weſentlichen eine pharma
kologiſche Frage d h zur rechten Würdigung der Bedeutung
der alkoholhaltigen Genußmittel in geſundheitlicher Hinſicht
und um die richtigen Geſichtspunkte zu finden von denen aus

ſich die Frage nach dem Nutzen und Schaden des Genuſſes
dieſer Getränke überhaupt beurtheilen läßt iſt es unbedingt
erforderlich ſich mit den Wirkungen welche der Alkohol
als der all dieſen Genußmitteln gemeinſame Hauptbeſtandtheil
auf den thieriſchen bezw menſchlichen Organismus ausübt
möglichſt eingehend bekannt zu machen arum trinken vie
meiſten geſunden Menſchen mit einer gewiſſen Regelmäßigkeit
beſtimmte Mengen alkoholhaltiger Getränke Die Mehrzahl
der Laien denen man dieſe Frage vorlegt wird zunachſt
autworten weil ſie ihnen ſchmecken In dieſer einfach
ſchlichten Antwort liegt viel Zutreffendes in der dieThat
Geſchmackswirkung darf nicht außer Acht gelaſſen werdenHier daun
wenn es gilt die allgemeine Verbreitung alko

m zu zu er ghet a rn newirkung geht ihrerſeits zum großen Theile a
zurück wenn auch andere Seſandcheile wie die Kohlenſäure
der Zucker die Bitterſtoffe die Säuren die Gerbſtoffe die
Aetherarten u a dabei weſentlich mit er ſind Wieauf anderen Schleimhäuten ſo ruft der Al bot auch der

Mundſchleimhaut eine eigenthümliche Wirkung hervor durch
welche die Organe der Geſchmacksempfindung beeinflußt
werden Allein jene Antwort auf die geſtellte Fra einevöllig einſeitige und ungenſigende und Je ein

wird auch der Laie ſehr bald dazu auf jenezu erwidern wir trinken die allshouſche Vlut S
wir eine angenehme Wirkung von ihnen üren
Dieſe Wirkung muß zweifelsohne zum allergrößten il
durch den in allen dieſen Getränken enthaltenen Alkohol
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Der Times wird aus Sanſibar unkerm 390 März be
daß Tippu Tipp ſich in Unjamjembe aufhält der

be ſoll auf der linken Seite vollſtändig gelähmt ſein

e Jn einem Theile der freiſinnigen Preſſe ſchreibt die Köln
8 am 27 März wird ſeit Kurzem das Verbot der Einfuhr

o n Schweinefleiſch aus Amerika zu parteipolitiſchen
Hetzereien verwandt die für die Auſſchiebung des Verbots recht
derhängnißvoll werden können Es wird das Geſpenſt eines
ſchweren Zollkrieges mit den Vereinigten Staaten und die Aus
errung der deutſchen Zuckereinfuhr auf Grund der Mac Kinley
Bill an die Wand gezaubert uſw Zwei Tage ſpäter aber ver
öffentlicht dieſelbe Köln Ztg einen Bericht ihres New Yorker
Korreſpondenten vom 8 März in welchem anknüpfend an das
neue Geſetz über die Unterſuchung von Fleiſch und lebendem Vieh
in Ausfuhrhäfen geſagt wird Unſere Regierung wartet nur
daß ihre europäiſchen Kolleginnen das alte Vorurtheil gegen
amerikaniſches Fleiſch fallen laſſen und namentlich den Yankee
Schweinchen Thür und Thor öffnen werden Sollten ſie ſich
als halsſtarrig erweiſen ſo kann ihnen der Herr des weißen
Hauſes den Schabernack ſpielen ihre Waaren von der Einfuhr
nach den Vereinigten Staaten auszuſchließen Daß der Präſident
der Union zu Maßregeln dieſer Art durch den Jnhalt der Mac
Kinley Bill ermächtigt iſt braucht nicht erſt noch geſagt zu

werden

Geſtern nachmittag hat eine Sitzung des preußiſchen
Staats miniſteriums ſtattgefunden

Herr v Boetticher ſoll dem Hamb Korreſp zufolge in
der bekannten Angelegenheit ein huldvolles kaiſerliches

I reiben empfangen haben das vorausſichtlich veröffentlicht

Jn Ergänzung der Mittheilungen über eine anderweitige
Durchführung des Anſiedlungswerkes in der
Provinz Poſen wird der Voſſ Z aus Bromberg mitgetheilt
daß die Stelle des Vorſitzenden der Anſiedlungskommiſſion die
ſeit der Exnennung des Herrn v ZedlitzTrützſchler zum Kultus
miniſter unbeſetzt iſt diesmal einem mit den Verhältniſſen genau
vertrauten Landwirth übertragen werden ſoll Ferner ſoll eine
Aenderung nicht allein dadurch eintreten daß auch deutſche
Grundſtücke angekauft werden ſondern es ſoll auch den polniſchen
Arbeitern ermöglicht werden ſich durch Ankauf von Stellen
eines zerlegten Gutes ſeßhaft zu machen

Die Beſtimmung des Kaiſers wonach Hof und Domprediger
Schrader bis auf weiteres noch am Dom bleiben und amtiren
oll iſt nach der We am Sonntag abend durch Kabinets
chreiben mit der Maßgabe erfolgt daß die Fortführung des

mtes jedenfalls bis zur Ernennung eines Nachfolgers oder bis
r Rückkehr des Oberhofpredigers D Kögel geſchehen ſoll Der
aiſer hat ſich aber ausdrücklich die Beſtimmung des Termins

der Abſchiedspredigt vorbehalten ſo daß der Zeitpunkt der
Beendigung des augenblicklichen Proviſoriums noch nicht mit

e abzuſehen iſt Doch dürften nach einem Viertel
e r wohl dauernde Zuſtände eintreten Die Verhandlungen

Behörden mit namhaften Geiſtlichen zur Uebernahme einer
Hofpredigerſtelle ſind bis jetzt erfolglos geweſen

Wie die Kreuzztg hervorhebt iſt der frühere Chef der
Reichskanzlei Geh Rath Dr v Rottenburg an demſelben
Tage zum Unterſtaatsſekretär im Reichsamt des

nnern ernannt an welchem der frühere Jnhaber dieſes
tes Dr Boſſe zum Staatsſekretär der Juſtiz berufen

wurde Herr v Rottenburg wie ſein jetziger Chef Hr v Boet
ticher gehören alſo zu Denen welche dem alten wie dem neuen
Kurſe zu dienen berufen geweſen ſein werden

Als Nachfolger des Konſiſtorialpräſidenten D Hegel wird
e mit ziemlicher Beſtimmtheit der Ober Konſiſtorialrath

chmidt genannt Auch der Ober Konſiſtorialrath Kündler
Mitglied des Evangeliſchen Ober Kirchenraths ſoll zum 1 Juli
d J in den Ruheſtand treten

Die Kreuzztg welche das Deutſche Tagebl angekauft
Zet theilt darüber noch folgendes mit Nicht zum erſten male

tonen wir hier daß das Deutſche Tagebl obwohl es in der

erzeugt werden Wie wirkt nun aber der
den lebenden Körper des Menſchen und welche
Folgen einerfeits angenehmer und nützlicher und andererſeits
nachtheiliger und lebensgefährlicher Art ergeben ſich aus
diefen Wirkungen Die Beantwortung dieſer Fragen gehört
m 7 ſchwierigſten Problemen der Pharmakologie ſelbſt aus

Munde von Fachmännern hört man oft unrichtige oder
doch auf einſeitiger Auffaſſung beruhende Darſtellungen der
Alkoholwirkung Ganz außerordentliche Schwierigkeiten aber
ergeben ſich ſobald man es verſucht das Detail der ſo un

ein komplizirten Alkoholwirkungen in populärer Dar
ung zu zergliedern Ohne Kenntniß der Nervenphyſiologie

harmakologie und Pſychologie iſt es kaum möglich zu eineraren Vorſtellung von den einſchlägigen Verhältniſſen zu ge

langen Wir ſind uns der Schwierigkeit unſerer Aufgabe
wohl bewußt und werden zufrieden ſein wenn es uns ge
lingen ſollte wenigſtens einen annähernd richtigen Begriffdon der Sache zu geben Ohne einen ſolchen iſt es ganz un
möglich zu einem Urtheil über die neuerdings wieder vielfach
gufgeworfene Frage ob der geſunde Menſch nicht lieber auf
jeden Alkoholgenuß verzichten ſollte zu gelangen

man einem Laien die Frage vorlegt in welcher Weiſe
der Alkohol auf ihn wirkt ſo wird man meiſt die Antwort

der Alkohol iſt ein Belebungsmittel ein Reiz
Damit ſtimmt auch die arzneiliche Verwendung der

Alkoholica ſcheinbar überein Dieſe Antwort enthält Wahr
heit aber ſie iſt durchaus nicht die ganze Wahrheit eher
würde ſich jemand der die Sachlage genauer kennt für be

halten dürfen z en der Alkohol ſei ein Lähmungs
igungsmittel dieſe Bezeichnung entſpricht

einer einſe Auffaſſung und man kann vielmehr ſagen
die Eigenthümlichkeit der Alkoholwirkungen in kleineren Mengen

und edeutung der Alkoholica als Genußmittel liegt in
der eigenthüml ichen Kombination dem Zuſammen
treffen der erregenden und beruhigenden Wir
kungen des Alkohols Dem Laien wird dieſer Satz den

S

wir zum Au der W folgenden Darlegun
machen er verſtändlich erſcheinen wir hoffen ihn
aber allmälig Verſtändniß näher zu bringen Es giebt
keine zweite Subſtanz welche wie der Alkohol wohlgemerkt

Soden der konſervativen Partei zu dienen beKraft innen die t an onalliberalen Geſellſ arten
e
tl ternle Korreſp Dr emann aufm e z ehe Webei aber ver egente das

ins Recht vorbehalten den des Vigttes z z

de ew daß er
a

werden eſchäftlichenen ver en in r oder anderes Weiſe ge
habe Dieſer v iſt beim Verkauf des Blattes that

ung zur Anwendung gekommen indem die Geſellſchaft ſich
darauf berief daß in wegen eines vom Deutſchen Tagebl ge
brachten an tiſfemikiſch angehauchten Artikels von a en
berliner Bankhauſe wel den Grundſatz des alten David
Hanſemann daß in Geldſachen die Gemüthlichkeit aſhort
in ungewöhnlich hohem Maße zu theilen ſcheint der Kreditabgeſchuttten worden ſei Bei alledem würde es nicht
ſoweit gekommen ſein wenn Herr v Helldorff der ſeit Wochen
über den Ankauf des Deutſch Tabl in Verhandlung war ſich
entſchloſſen hätte auf die von der Geſellſchaft geſtellten Ve
dingungen einzugehen Warum dies nicht geſchehen iſt können
und wollen wir nicht beurtheilen Die Thatſache ſtand indeſſen
feſt und dadurch wurde Herrn v Hammerſtein die Möglichkeit
eboten ſeinerſeits das entſcheidende Angebot z machen Der

iterwerb war jedem ernſten Käufer offen ſelbſt einem
Sozialdemokraten denn die Aktiengeſellſchaft hat
es verkauft ohne den wirklichen Erwerber zu
kennen

München 31 März Der Prinzregent empfing heute mittag
im Beiſein des Miniſterpräſidenten v Crailsheim und der
oberſten Hofchargen den preußiſchen Geſandten Grafen Rantzau
in ſeierlicher Abſchiedsaudienz und überreichte demſelben das
Großkreuz des Verdienſt Ordens vom heiligen Michael

Dresden 31 März Der Generalmajor und Commandeur
der erſten Jnfanterie Brigade Edler von der Dur iſt
unter Beförderung zum Generallientenant zum Staats und
Kriegsminiſter ernannt worden

Ausland
Bulgarien Es erſcheint heute über jedem Zweifel erhabendaß dein Attentat auf Stambuloff un Beltſchoff

ein politiſcher Charakter innewohnt und daß der ruſſiſche Rubel
dabei mit im Spiele geweſen iſt Die Times macht die
Regierung des Zaren moraliſch verantwortlich für das Vor
gehen der panſlaviſtiſchen Verſchwörer welche Europa in Ver
wirrung ſtürzen wollen Niemals, ſeitdem Napoleon durch
beiſpielloſe Vergewaltigung ſich in den Beſitz Spaniens brachte
ſei ein civiliſirtes Land ſo behandelt worden wie Bulgarien
behandelt wird weil es wage ſein Recht auf ein unabhängiges

Daſein geltend zu machen sDen zahlreichen Nachrichten die uns auch heute wieder vor
liegen entnehmen wir noch folgende Einzelheiten

Jn einer Unterredung welche der Vertreter des Standard
am Sonntag mit Stambuloff hatte ſagte dieſer kein Rath
oder Druck von außen würde ihn veranlaſſen die geringſte Milde
gegen die Theilnehmer der Verſchwörung zu üben Er hätte ſeit
einiger Zeit Kenntniß von dem Beſtehen eines derartigen Planes
welcher ſogar die Ermordung des Fürſten bezwecke Die
Times erfährt aus angeblich völlig zuverläſſiger Quelle falls

Stambuloff ermordet worden ſo wären die von
Bendereff organiſirten bewaffneten Banden ſofort
er T chiedenen Richtungen in Bulgarien ein
gefallenEinem der Voſſ Ztg übermittelten Bericht des peſter

Nemzet zufolge entnehmen wir noch einige Mittheilungen
eines Augenzeugen über das Attentat Derſelbe ſchreibt

Am Freitag abend gegen 7 Uhr ſaß ich in der Konditorei
Panachoff Jn der Konditorei war ein großes Publikum an
weſend darunter viele Offiziere Bald erſchien Stambuloff
Als er eintrat erhob ſich die ganze Geſellſchaft um den Gruß
des Miniſterpräſidenten zu erwidern Ehe Stambnuloff ſich
eine Erfriſchung beſtellte blickte er wie es ſeine Gewohnheit
iſt im Saale umher und grüßte noch beſonders ſeine einzelnen
ſärnnd e Dieſes vorſichtige Umherblicken war keineswegs über

üſſig Stambuloff hatte ſchon ſeit Tagen einen
re bemerkt der ihm überall hin folgte und
ich wiederholt nach ihm im Panachoff ſchen Lokal

eingefunden hatte Der Miniſterpräſident erwähnte dieſen
Umſtand auch vor dem Beſitzer der Konditorei Es mochte
8 Uhr fein als Stambuloff und die übrigen Miniſter welche
mit ihm eingekehrt waren den Heimweg antraten Die
That über deren Einzelheiten ſchon geſtern ausführlich berichtet
wurde geſchah mitten in der Stadt in dem volkreichen und
vornehmſten Theile derſelben kaum 200 Schritte vom Schau
platze des Mordanſchlags liegt das erſte und größte Kaffeehaus

Alkohol auf

Sofias das von Offizieren vornehmen Beamten Kaufleuten
und Fremden ſtets voll iſt

in kleinen Mengen verwendet werden könnte um zum
Nutzen und ohne erkennbaren Schaden für den
geſunden Menſchen den Organismus anzuregen
und zu beleben und dabei zugleich h
läſtige oder quälende körperliche und ſeeliſche
Empfindungen vorübergehend zu beſeitigen den
Menſchen gewiſſermaßen von ſich ſelbſt und von
zahlreichen nervenerregenden und ſchädlichen Ein
wirkungen der Außenwelt vorübergehend zu be
freien Aber die Alkoholwirkung predigt auch mit laut
vernehmlicher Stimme die Nothwendigkeit des Maßhaltens in
an ſich erlaubten Genüſſen denn es giebt kaum eine zweite
Subſtanz deren Mißbrauch zum Genuß ſich in dem hohen
Grade rächt wie der Alkohol durch deſſen Wirkungen
ſchließlich jeder Theil jedes Organ des Körpers krank ge
macht und zerrüttet wird Das iſt im allgemeinen wohl
bekannt auch der Laie weiß zu wie ſchrecklichen Folgen die
Trunkſucht führt wie ſie das materielle und ideelle Glück der
Familien zerſtört Gefängniſſe Armenhäuſer Spitäler und
Jrrenhäuſer füllen hilft und ſchon im Keime das neugeborene
Geſchlecht vergiftet Die Ergebniſſe der moralſtatiſtiſchen
Unterſuchung mit ihren unerbittlichen Zahlenreihen führen
eine deutliche und erſchütternde Sprache Hierüber kann ein

weifel nicht beſtehen und es iſt an ſich nicht ſchwierig die
Nachtheile welche der Menſchheit aus dem Alkohol erwachſen
einem jeden ſo e als möglich vor Augen zu führen Weit
ſchwieriger iſt eben die Beurtheilung der Frage nach dem Nutzen
welchen der in mäßigen Grenzen ſich haltende Genuß von
Alkoholicis der Alkohol konſumirenden Menſchheit dem Einzel
individuum und der ganzen Geſellſchaft gewährt Dieſer
Nutzen läßt ſich nicht ſo durch ſtatiſtiſche Zahlenreihen vor
demonſtriren er vertheilt ſich in viel zu viel verſchiedene
Ströme neben den phyſiſchen Momenten kommen pſyhchiſche

oziale ethiſche mit in Betracht und die ganze Beurtheilung
ängt zu ſehr von der ſubjektiven Auffaſſung ab Die objektive
rundlage den richtigen Standpunkt gewinnen wir nur durch

g eine möglichſt eingehende Analyſe der Alkoholwirkungen ſo
lange wir über dieſe nicht im Klaren ſind vermögen wir au
nicht über die Alkoholfrage ein einigermaßen ſiz Jälen es Urtheil

Vor der Thür dieſes Kaffeehauſes

nennen

rößere Gruppen Zehn Schritte von bierin vor welchem immer eine Schildiegsminiſteriumehe ſteee Is die erſten Schüſſe knallten konnten die Leute
in und vor dem Kaffeehauſe über die Lage im Reinen fein und
ehr wohl ſehen daß die Schüſſe den Miniſtern galten die ſioeben entfernt hatten und man hätte dieſen zu ilſe eilen

können hätte man auch Beltſchoff nicht mehr retten können ſo
wären doch ſicherlich die Mörder feſtgenommen worden Jch
ſelbſt habe die Schüſſe gehört aber ich befand mich eben in
einem Hauſe dem dritten Thor gegenüber und als ich auf die
Straße binauseilte lag Beliſchoff todt auf dem Pflaſter Jen
ſeits des Parks wohnt Hr Steies früher in Peſt agbt in Sofia
Vertreter Serbiens der vom erſten Stock ſeiner Wohnung die
Mörder geſehen hat wie ſie nach Abgabe des Schuſſes durch
den Park flüchteten Demnach iſt es ein wunderbaxer Zuſall
daß im Augenblick der Kataſtrophe auf dem volkreichſten Platz
von Sofia ſich keine Leute fanden die den Miniſtern zu Hilfe
geeilt wären

Die bukareſter Blätter bringen zur Vorgeſchichte des
Attentats noch folgende bezeichnende Mittheilungen

Vor etwa 14 Tagen war der ehemalige Kapitän und be
kannte Agitator Bendereff aus Rußland kommend in
Bukareſt eingetroffen und hatte unter fremdem Namen im
Hotel Gabroweni Quartier genommen Er wurde jedoch

ba er ſich ſchon früher in Bukareſt aufgehakten von vielen
Perſonen erkannt Mehrere rumäniſche Blätter meldeten ſeine
Anweſenheit und forderten die Regierung auf den Verſchwörer
den offenbar keine edle Abſicht nach Rumänien gebracht habe
ſofort auszuweiſen Ofſiziöſe Blätter erklärten es aber für
unmöglich daß Bendereff in Bukareſt ſei Während dieſer Zeit
verkehrte der Kapitän mit mehreren Emigranten und hatte auch
am Sonnabend vor a zen in Giurgewo wohin er mit
dem Frühzuge reiſte eine Zuſammenkunft mit dem ehe
maligen Miniſter Karaweloff Am Donnerstag v W
verließ Bendereff in Begleitung zweier Perſonen Bukareſt mit
dem ÄAbendzuge in der Rihtung nach Giurgewo von wo
aus er zu Schiffe die Fahrt nach Belgrad fortſetzte Bis
dorthin geht die Spur des plötzlich verſchwundenen Kapitäns
Jn Belgrad ſoll derſelbe mit einem aus Rumänien aus
ewieſenen ehemaligen ruſſiſchen Dragoman zuſammengetroffen
ein Bendereff iſt im Beſitze großer Geldmittel es heißt daß

er über hunderttauſend Ruübel mit ſich führe Ju Bnkareſt
beſteht die feſte S r daß die Begleiter Bendereffs
die ſich jetzt wahrſcheinlich an der ſerbiſch bulgariſchen Grenze
aufhalten das Attentat verübten
Aus Sofia wird der Neuen Freien Preſſe gemeldet daß

die Verdachtsgründe bezüglich der Betheiligung
Karaweloffs an der Vorbereitung des Attentats
höchſt gravirend ſeien Auch gegen Perſonen aus
ruſſiſchen Kreiſen Sofias liegt belaſtendes Ma
terial vor Die Regierung beobachtet große Reſerve DieBehörden rechnen beſtimmt auf die Verhaftung der
eigentlichen Thäter Dieſe wurden nach dem An
fall geſehen und erkannt Man glaubt ſicher daß die
ſelben Sofig nicht verlaſſen konnten Stambnloff iſt in letzter
Zeit wiederholt von anonymen Briefſtellern zur Vorſicht ge
mahnt worden Doch deuteten dieſe Warnungen nicht auf
a Verſchwörung gegen ſein Leben ſondern auf einen Putſch
verſuch

Die Mörder Beltſchoffs ſind noch nicht ermittelt Am
Montag wurden abermals Verhaftungen vorgenommen Das
Jndividunm welches durch ſeinen Bruder einen Revolver bei
dem Waffenhändler Partl kaufen ließ iſt in einem be
nachbarten Dorfe aufgefunden worden ſteht jedoch in keiner
Beziehung zu dem Aktentgte Wie gerüchtweiſe verlautet ſoll
an der ſerbiſchen Grenze ein verwundeter Mann verhaftet
worden ſein Falls ſich dieſes Gerücht beſtätigen ſollte dürfte
der Verhaftete wahrſcheinlich mit dem Mörder identiſch ſein
welcher von dem die Miniſter begleitenden Gendarmen einen
Säbelhieb erhielt

Nach dem pPeſter Lloyd liefert die Unterſuchung immer
mehr Anhaltspunkte dafür daß die Thäter keine Bul
garen ſondern fremde Sendlinge waren daß alſo
ſchon darum von einem perſönlichen Racheakt nicht geſprochen
werden kann Offen nennt man in Peſt die Mörder Werk
zeuge Rußlands und glaubt daß einige begeiſterte Ruſſen
freunde in Peſt mit ihnen im Einverſtändniß waren von
welchen ſie jetzt verborgen gehalten werden entweder dort oder
in der Umgebung

Zum Beweis dafür daß das Vertrauen der induſtriellen
Welt durch das Attentat auf die Miniſter nicht entmuthigt iſt
bringt die Köln Ztg eine von zuſtändiger Seite herrührende
Mittheilung von einem unter außerordentlich günſtigen Be
dingungen mit Krupp abgeſchloſſenen Vertrage über die
Lieferung von Kriegsmaterial für ulgarien
Die Beſtellungen ſeien jedoch keineswegs als

Die total abstainers ganz ſich Enthaltenden pflegen heut
zutage im allgemeinen ſo zu argumentiren wie der einzelne
Trunkſüchtige nie durch Mäßigung ſondern immer nur durch
den totalen Verzicht auf den Alkohol geheilt wird ſo kann
auch die Trunkſucht im allgemeinen nur eingedämmt werden
wenn die ganze Geſellſchaft beſonders der Stände
aufhört ein böſes Beiſpiel durch den Alkoholkonſum überhaupt
zu geben Allein dieſe Argumentation iſt nicht zutreffend
freilich ausgerottet wird die Trunkſucht nie werden ſolange
überhaupt noch Alkohol auf Erden genoſſen wird ebenſowenig
wie man Exzeſſe in anderen erlaubten Genüſſen jemals ganz
wird unterdrücken können Daß aber durch vernünſtige
Mäßigkeitsbeſtrebungen im Bunde mit einer weiſen Geſetz
gebung ſich die Trunkſucht in überaus wirkſamer Weiſe ein
dämmen läßt ohne daß die Geſellſchaft nöthig hätte auf jed
weden Alkoholgenuß zu verzichten das beweiſen z B die in
ſkandinaviſchen Ländern gemachten Erfahrungen in unzwei
deutiger Weiſe Und ſelbſt wenn dies nicht der Fall wäre
ſelbſt wenn ſich die Trunkſucht nur durch abſolute Abſtinenz
von ſeiten Aller abſchaffen ließe ſo müßte erſt erwieſen
werden daß die geſammte Schädigung der Menſchheit durch
den Alkohol größer iſt als die Förderung ehe man daran
ginge die alkoholiſchen Genußmittel von der Erde zu ver
tilgen Unter dieſer Vorausſetzung freilich hätte dann ein
jeder die Pflicht zur Abſtinenz und die Nationen würden dazu

ezwungen werden durch den Wettkampf der Völker in welchem
ie nicht enthaltſamen ſehr bald gegenüber den enthaltſamen

unterliegen würden Die alkoholiſchen Genußmittel bilden aber
einen werthvollen Schatz und ein überaus dankenswerthes
Geſchenk das der Menſchheit zutheil geworden iſt welches
wir nicht ohne weiteres hinwerfen dürfen ohne ganz ſicher zu
u daß wir dafür etwas Beſſeres und Werthvolleres ein
auſchen
Unſere weitere Aufgabe wird es nun ſein darzulegen auf

welche Weiſe es dem Alkohol möglich wird zugleich belebend
und beruhigend zu wirken und wie ſich aus dieſen Eigen
thümlichkeiten der Alkoholwirklung die angeuehmen und nütz

ch lichen Folgen eines mäßigen Alkoholgennſſes herleiten laſſen
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z den mit Mühe kürzlich
r IJndianer Aufſtand in Nordamerika wurde von

neuem die allgemeine Aufmerkſam
keit auf die heutigen Verhältniſſe
der Indianer gelenkt Wenn auch
der diesmalige Aufſtand ſelbſt

lich niedergeſchlagen wur
de ſo unterliegt es keinem

fel daß er keineswegs der
ſeiner Art ſein wird So
die ſchändliche Mißwirth
der Yankee Verwaltung

e den ehemaligen Herren
Landes fortdauert bleibt die

Der eines neuen Aufſtandes
ets vorhanden und da eine
dliche Reform kaum wahr

nlich iſt dürfte eine Wieder
lung der Greuelſcenen ſeiner

t nicht ausbleiben
Die Zahl der nordamerikani
en Jndianer läßt deutlich ihren
tigen Niedergang erkennen Sehr

groß kann ſie freilich wohl nie
mals geweſen ſein da nach den

rſchungen der heutigen Ethno
ie mit Beſtimmtheit anzu

nehmen iſt daß die Jndianer
vor Einführung des Pferdes
durch die Europäer nur die
Küſten ſowie die Fluß und See
Ufer m aber auchdie Prärien r bekannte Geo
g Gerland ſchätzt für das

a r 1600 die hat ſämmtlicher
Indianer im heutigen Union

h r r h en

1890 wurden auf dem
Gebiete alſo in

der Union mit uß Al
nur 244,704 Jndianer gezählt
S Von dieſen lebten im Jndianer
Territorium 64,871 civiliſirte

a Jndianer darunter 25,357Chero
v kees 9996 Choctaws 9291 Creeks

3464 Chickaſaws 2529 Semi

nolen 1524 iſi Richt
euerpflich aner der Re

S ervationen zählte man damals
130,254 in den ſog Pueblos in
Neu Mexiko lebten 8278 auf
kleinen zerſtreuten Parzellen in
den Staaten NewYork und Nord
Karolina 8189 Seelen
ſelbſt unterhaltende und beſteuerte
Jndianer gab es in einer Ge
ſammtzahl von 32,567 Köpfen

Die den Jndianern reſervirten
re Gebiete ſind auf unſerer KarteMissou durch eine ſchräge Schraffierung

57 hervorgehoben das Gebiet der
F am letzten Aufſtand betheiligten

Rothhäute krenzweis ſchraffirt
Ein Blick auf die Karte läßt das
Ungünſtige der Vertheilung en
erkennen Die einzelnen Reſer

sipp vationen liegen ſo zerſplittert und
e ganzen UnionsgebieteS weſtlich des Miſſiſſippi daß man

S unwillkürlich denken muß der Re
e gierung habe das berüchtigtee S düvide et impera vorgeſchwebtS S Nur das Indianer Territorium

bildet ein geſchloſſenes größeres
gebiete auf ca 570,000
eine erſtaunlich ſchwache Be
völkerung eines ſo koloſſalen Ge
bietes Jm Jahre 1883 zählte man in den Vereinigten
Staaten ohne das räumlich ja vollkommen abgetrennte Alaska
331,972 Jndianer von dieſen lebten 246,177 auf den

Agenturen, 19,388 ſtanden nicht unter RegierungsAgenten,

o Weimar Geogr Instatut Gebiet das wenigſtens einiger

66,407 galten als civiliſirte Jndianer Die Agenturen oder beweiſt vor dem Eindringen

maßen wenn auch nicht voll
ſtändig wie der Oklahoma Fall

weißer Grundbeſitzer ge
Reſervationen ſind Landſtriche welche durch die Unionsregierung ſchützt iſt
zur ausſchließlichen Benutzung für die Rothhäute refervirt ſind
Nach einer Veröffentlichung des Cenſusamtes zu Waſhington vom

Krieg svorbereitungen zu betrachten die Regierung
erſtrebe vielmehr das Land dauernd ſo zu kräftigen daß es
etwaige Angriffe abweiſen könne

Der Miniſterrath der Wittwe Beltſchoffs
eine jährliche Penſion von Fres Jn einer neuen Kund
machüng des Polizeipräfekten werden 20,000 Fres Be
loh nung demjenigen e deſſen Mittheilungen die Ver
haftung des Mörders Beltſchoffs ermöglichen

Natſchewitſch hat das Finanzportefeuille angenommen
RNußlaud Aus Petersburg wird geſchrieben daß der

dortigen Anweſenheit des nun wieder nach Warſchau zurück
gekehrten Generals Gurko inſofern große Bedeutung bei
gemeſſen wird als es dem General gelungen ſein ſoll ſeinen
durch manche Vorgänge einigermaßen beeinträchtigten Einfluß
wieder zu befeſtigen Es ſoll dies auch in manchen dem
General gemachten perſönlichen Zugeſtändniſſen ſeinen Aus
druck gefunden haben und wird u a auch die Wiederzulaſſung
der wegen eines Artikels in der Affaire Bartenjeff gemaß
regelten Nowoje Wremja zum Einzelverkauf ſeiner Fürbitte
zugeſchrieben

Die neue Verordnung betr die Beaufſichtigung der
Flottenmannſchaften zu Lande iſt vollzogen Nach
dieſer Verordnung ſoll die Anzahl der Flottenequipagen von
11 auf 33 erhöht werden und dieſe in drei Diviſionen ein
getheilt werden Die Mannſchaftszahl ſoll augenblicklich nicht
erhöht werden Die Flottenequipage zählt 800 1000 Unter
militärs

Türkei Nach Meldungen aus Kreta haben ſich am
Sonntag bei den Wahlen für die geſetzgebende
Körperſchaft die Chriſten überall der Abſtimmung
enthalten

Oeſterreich Ungarn In der Generalverſammlung des
katholiſch politiſchen Vereins Böhmens zu Prag
erklärte der Führer der Feudalen Prinz Karl von
Schwarzenberg zwiſchen der deutſchen Linken und dem

dalen Großgrundbeſitze ſei ein Zuſammengehen unmöglich
ie Agrarpolitik vertrage keine liberalen Grundſätze Die

Neue Freie Preſſe bemerkt hierzu fragend ob dies die Einleitung zu einer Seſſion bilden ſoll in welcher auf ſtaatsrecht
lichem nationalem und konfeſſionellem Gebiete Waffenſtillſtand
gehalten werden ſoll

Jn Prag baben geſtern zahlreiche Maurer darunter diebe dem Bau der Ausſtellung beſchäftigten einen Ausſtand be
nnen dieſelben zogen in Maſſe nach Karolinenthal Jm Laufe
s Vormittags ſammelten ſich ungefähr 2000 Maurer vor dem
nnungshauſe an Da die Maſſen auf Aufforderung der
olizei nicht auseinandergingen gebrauchte dieſelbe die

lanken Waffen Nur dem Zureden eines Arbeiterſführers
gelang es die Menge zum Auseinandergehen zu bewegen Hierbei
wurden bedrohliche Rufe gehört

Schweiz Jn Bern wurde geſtern nachmittag in beiden
Räthen der Bundesverſammlung die außerordentliche
Frühjahrsſeſſion ohne weitere Formalitäten eröffnet Als

er der Berathungsgegenſtand der Seſſion ſind die
fſtellung eines neuen Zolltarifs und der Ankauf der Central

dern zu erwähnen
Bellinzong haben 31,900 Bürger das Geſuch um

eine neue Partialreviſion der Verfaſſung unter
t erdes dem Staatsrathe jedoch nicht ſofort überreicht
en wird

talien Der Miniſterpräſident Rudini hat an den
Präſidenten des Staatsraths ein Schreiben gerichtet in
welchem derſelbe erſucht wird im Hinblick auf die wiederholt
im Parlamente und ſonſt geäußerten Wünſche dem Staats
xathe die zwei Fragen zur a vorzuleg

ktionen der Regierungsbehörde ohne Gefahr für die Staats
und ſogar zum Vortheile derſelben den Provinzial

und Kommunal Behörden und welche Funktionen der Cenlral
mIn hochaparter

Ausführung

rtung vorzulegen welche l

Kinder Kleidchen
S àus bestem Kleiderstoff oder Tricot gefertigt W

9 Grösste Auswahl

regierung zum Vortheile des öffentlichen Dienſtes den lolalen
Regierungsbehörden anvertraut werden können

Prinz Louis Napoleon traf am Montag in Turin ein
wo er von dem Prinzen Viktor Napoleon empfangen wurde
Die Eröffnung des Teſtamentes des Prinzen Jerome
ſollte im Laufe des Abends in Moneaglieri ſtattfinden

Frankreich Jn Paris iſt geſtern der internationale
Bergarbeiter Kongreß eröffnet worden deſſen Beſchlüſſen
mit begreiflicher Spannung entgegengeſehen wird Man be
richtet uns über den bisherigen Verlauf deſſelben folgendes

Der Kongreß wurde in der Arbeiterbörſe eröffnet Zwei
Ordner wieſen den Delegirten an Tiſchen Plätze an Auf der
Tribüne prangte die Büſte der Republik Die 41 engliſchen
Delegirten waren kenntlich an ihren Tuchmützen während die
19 deutſchen große Schlapphüte trugen Jn der Verſammlung
wurde nur eine Arbeiterblouſe ſichtbar und zwar die des
franzöſiſchen Abgeordneten Thivrier der übrigens kein Berg
arbeiter ſondern ein Schankwirth iſt Die franzöſiſchen
Delegirten 23 an der Zahl verſammelten ſich am Morgen
unter dem Vorſitz des Deputirten Basly und beſchloſſen die
Berathungen auf die Forderungen aller Arbeiter auszudehnen
Um 10 Uhr eröffnete der Sekretär der Arbeiterbörſe den
Kongreß indem er den fremden Gäſten den Willkommensgruß
Frankreichs entbot Der Redner bemerkt daß die von dem
Kongreß gefaßten Beſchlüſſe in der ganzen Welt ein Echo
finden würden Um dem internationalen Kapitalismus zu be
gegnen ſei es nothwendig daß ſich die Arbeiter international
organiſiren Ein engliſcher und ein deutſcher Delegirter über
trugen dieſe Rede alsbald in ihre Mutterſprachen Ein anderer
Sekretär der Arbeiterbörſe erklärte hierauf daß das jetzige
Lokal nur proviſoriſch ſei die definitive Arbeiterbörſe würde
am 14 Juli auf der Place de la Réepubliqué eröffnet werden
dann würde ein Bund aller Arbeiter geſchloſſen werden
Der engliſche Delegirte Burt Präſident der internationalen
Grubenarbeiterföderation ſprach den Wunſch aus daß die
proviſoriſche Leitung des Kongreſſes der Föderation zufallen
möge Dies wurde genehmigt Der engliſche Delegirte Pickard
dankte den franzöſiſchen Sekretären und Arbeitern für die
freundliche Aufnahme der Fremden und hob mit Genugthuung
die Fortſchritte hervor welche die Arbeiterbewegung ſeit dem
letzten Kongreß gemacht der jetzige Kongreß repräſentire faſt
eine Million organiſirter Bergarbeiter Dann wurden die
Mandate geprüft Während deſſen wurden die Glückwunſch
adreſſen verleſen darunter die der belgiſchen Metallarbeiter
Der Guesde verlas zahlloſe deutſche Begrüßungsſchreiben

er Kongreß beſteht aus 41 n deiner denn die 448,636
Arbeiter repräſentiren 15 engliſchen hinter denen 92,000 Berg
leute ſtehen 19 deutſchen 23 franzöſiſchen 1 öſterreichiſchen
die 141,531 bez 127,000 und 100,000 Arbeiter vertreten Jede
Nationalität erwählte einen Präſidenten die Engliſchen betrauten
Buch die Deutſchen Schröder mit dieſer Würde

Laut Nachricht aus Sairon iſt der Großfürſt Thron
folger von Rußland von dort nach China weitergereiſt
h ger ihm bei der Abfahrt lebhafte Ovationen dar

gebracht

Belgien Der König wird dem im April ſtattfindenden
Antiſtlaverei Kongreß beiwohnen

Zu der lütticher DynamitAffäre über die wir
geſtern ausführlich berichteten meldet man heute weiter

Die in Beſchlag genommenen Wagen mit Dynamit enthielten
9 Kiſten mit 8000 Patronen Das Dynamit iſt aus einem in
der Gemeinde Ombret bei Lüttich gelegenen Pulverthurm ent
wendet Die gerichtliche Unterſuchung iſt bereits eingeleitet
Die Perſonen welche das Dynamit entwendeten ſind als
Anarchiſten bekannt Der Führer des Wagens auf welchem
das Dynamit ſich befand befindet ſich in Haft leugnet aber
ſeine Theilnahme an dem Diebſtahl Die Polizei verhaftete
einen gewiſſen Steveny wegen Verdachts der Mittheilnahme
Gegen 3 Anarchiſten aus Ougreée welche ſärhtia eworden

d wurde ein Verbhaftungsbefehl erlaſſen Nach wei
exen Ermittelungen haben die DynamitDiebe nachdem ſie denPulverthurm bei Ombret erbrochen und 8000 Patronen geraubt

ſprengen um den Diebſtahl zu verdecken Die That iſt

Aſien Zu dem Ueberfall britiſcher Truppen in
Manipur von dem wir geſtern telegraphiſch berichteten
meldet man heute weiter

Der Generalkommiſſar von Aſſam Quinton hatte ſich
mit einer aus zwei Regimentern Ghurka s beſtehenden Escorte
nach Manipur begeben um die Verhaftung eines Häuptlings
vorzunehmen n den Raja entthront hatte Während der
Nacht griffen die Eingeborenen das engliſche Lager an Die
Angriffe wurden zwei Tage lang von den Eingeborenen fort
geſetzt ſodaß ſchließlich die Munition der Ghurka s vollſtändierſchöpft war Quinton gab daher den Befehl daß jeder o
ſeine eigene Rettung bedacht ſein ſolle Die Ghuxka s verloren
etwa 460 Mann Quinton und 7 engliſche Offiziere werden
vermißt Es bereits 2 Regimenter nach Manipur ab
gegangen ein drittes ſoll demnächſt folgen

n London eingegangene amtliche Depeſchen des
Vicekönigs von Jndten geben der Befürchtung Ausdruck
daß das geſammte Quinton begleitende ans 5 Beamten be
ſtehende Verwaltungsperſonal ſowie die Ehegattin eines
Beamten und 8 Offiziere bei dem Zwiſchenfalle getödtet oder
gefangen genommen worden ſind Von dem Kapitän Cowley
welcher mit 200 Mann Eingeborenen Jnfanterie im Anmarſch
auf Manipur iſt jedoch nichts von dem Unglücksfalle weiß
fehlt jede Nachricht man befürchtet daher derſelbe könnte in
einen Hinterhalt gefallen ſein

Das Reuter ſche Bureau meldet aus Simla Der Rajah
von Manipur der britiſche Generalkommiſſar Quinton der
Oberft Skene und der in Manipur wohnende politiſche Agent
Grimwood ſind Gefangene der Eingeborenen Frau Grimwoodund 3 Offiziere entkamen in der Richtung auf Silchar

Manipur iſt ein von den Briten abhängiges ihnen aber nicht
tributpflichtiges Land im äußerſten Oſten des indiſchbritiſchen
Reiches zwiſchen Aſſam Katſchhar und Birma Die Ghurkas
ſind Bergbewohner des Himalaha

Afrika Wie aus Sanſibar gemeldet wird ſoll die
britiſche oſtafrikaniſche Geſellſchaft mit dem König
von Uganda einen Vertrag abgeſchloſſen haben

Nordamerika Wie aus Ottawa gemeldet wird laſſen
die amerikaniſchen Beſitzer von Robbenfangſchiffen
letztere in Kauada als Eigenthum dortiger Bürger regiſtriren
zig ſich dadurch den utz der engliſchen Flagge zu
ichern
Von den Unruhen im pennſylvaniſchen Stein

kohlengebiet berichtet man uns heute weiter
Gegen 1000 Streikende unternahmen am Montag einen An

riff auf die Fabrik von Trick in Mortwood in Pittsburg eine
er größten in dem Diſtrikte wobei ſie die EiſenbahnSchienen

in einer Länge von 500 Fuß aufriſſen und zerſtörten und
12 Koksöfen ſowie mehrere einzeln gelegene Häuſer und
Scheunen in Brand ſteckten Etwa 1500 Streikende umzingelten
die Fabrik von Jimtown vertrieben die dort Angeſtellten und
bedrohten den Oberaufſeher

meldet ausSüdamerika Das Reuter ſche Burean m
Buenos Aires bei den am letzten Sonntag in Moron
ſtattgehabten Wahlen ſei es zwiſchen den Wählern undder Poligei zu einem heftigen thätlichen Zuſammenſtoß
gekommen wobei gegen zwanzig Perſonen getödtet oder ver
wundet worden ſeien

Bei einer an Bord des chileniſchen Kriegsſchiffes
Pilcomayo entſtandenen Meuterei ſollen drei

Matroſen getödtet und neun andere verwundet worden ſein

Provinzial Nachrichten
Vitterfeld 31 März Ein ähulicher Fall wie in der4 Beil zu t 73 der h betreffend Zurückweiſ ung

eines Konfirmanden vom h Abendmahl iſt in unſerem
Nachbarorte Hol weiße vorgekommen Der LehrerKüſter ſchickte während er rn h Abendmahls einen
Konfirmanden aus der Kirche und bedeutete da
Abendmahl nicht empfangen dürfe Der betr S oll nachden Verſuch gemacht die PulverMagazine in die Luft

edoch nicht gelungen
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